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VADUZ

SÖLDEN

Tour 1 (ca. 500 Km)
Vaduz – Maienfeld – Landquart – Wolfgangpass (1631) –
Flüelapass (2383) – Scuol – Strada – Nauders – Reschenpass
(1504) – Glorenza – Stelvio – Passo di Stelvio (2757) –
Umbrailpass (2503) – Zernez – La Punt-Chamues – Malojapass
(1815) – Castasegna – Chiavenna – Splügen – Reichenau –
Chur – Landquart – Maienfeld – Vaduz

Tour 2 (ca. 520 Km)
Vaduz – Feldkirch – Thüringerberg – Faschinajoch (1486) –
Schoppernau – Hochtannbergpass (1676) – Warth – Elbigenalp
– Elmen – Reutte – Engpass (946) – Fernpass (1212) –
Nassereith – Tarrenz – Landeck – Kappl – Ischgl – Galtür –
Bieler Höhe (2037) – Gaschurn – St. Gallenkirchen –
Tschagguns – St. Anton – Bludenz – Feldkirch – Vaduz

Tour 3 (ca. 350 Km)
Sölden – Timmelsjoch (2474) – Merano – Gampen Joch (1512)
– Fondo – Male – Fucine – Passo del Tonale (1884) – Gavia Pass
(2621) – Bormio – Passo di Stevio (2757) – Prato – Glorenza
– Reschenpass (1504) – Nauders – Pfunds – Ried – Landeck –
Imsterberg – Ötztal – Umhausen – Längenfeld – Sölden
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Tafeln wie die Fürsten
Wenn eine Küche mit einem Michelin
Stern und zwei Hauben von Gault
Millau (16 Punkte) ausgezeichnet
wurde, muss eigentlich nicht weiter
viel zur Qualität der Speisen gesagt
werden. Seit 1995 steht Hubertus Real
am Herd in der Küche des
Sonnenhofs. Er ist Créateur und
Praktiker zugleich, wenn es um die
Spitzengastronomie des Hauses geht.
Sein Credo: Naturbezogen und saiso-
nal zu kochen, ist für ihn so spannend
und herausfordernd, wie eine leere
Leinwand für einen Maler.

Eine Residenz zum Verlieben - oder:
Noblesse Oblige
Was ist Stil? Das fragt sich so mancher auf der stetigen Suche nach Perfektion. Ob modern oder
klassisch, ob avantgardistisch oder puristisch - was ist also das Optimum an Eleganz und Klasse? Der
Maler Anselm Feuerbach meinte einst dazu "Richtiges Weglassen des Unwesentlichen". So einfach
geht das also? Dem Vaduzer Park-Hotel Sonnenhof ist es mit dem richtigen Quäntchen Leichtigkeit
geglückt, den Mix aus Noblesse, Behaglichkeit und Komfort unter einem Dach zu vereinen.

Heute lenkt und leitet Hubertus Real den Sonnenhof in 2. Generation.  Aber nicht nur das. Er ist
Créateur mit einem ausgesprochen feinsinnigen Gaumen und Meisterkoch in einer Person. Einen
Michelin Stern und zwei Hauben von Gault Millau brachten ihm seine Schöpfungen ein.  Angelehnt
an die Spitzenküche des „Panorama-Restaurants" ist auch der Weinkeller des Hauses mit erlesenen
Tropfen bestückt. Da lagern Weine von edler Herkunft aus aller Welt, vor allem aber auch Weine aus
Liechtenstein, die nicht exportiert werden und unter Kennern als besondere Delikatesse gelten.
Wer Liechtenstein nur mit Geld in Verbindung bringt, liegt falsch. Der Sonnenhof ist mit allem, was
das kleine Land bietet, das ideale Ziel für das perfekte Wochenende. Die rege Kunstszene, die
Schönheiten des Vaduzer Hinterlandes, des Appenzeller Landes und der Bodensee-Region, all das fin-
det man andernorts kaum so konzentriert.

29 individuell gestaltete Zimmer und Suiten beherbergt der Sonnenhof heute, allesamt mit viel Stil
eingerichtet. Die Suiten “Armani”, “Cottage”, “Modern Living”, “Pariser Chic”, “Honeymoon” und
“Landhaus” sagen bereits im Namen, welche Stilrichtung den Gast erwartet. Die “Kolonial”-Zimmer
locken nicht nur mit einem entsprechend gestalteten Interieur, sondern auch mit einem eigenen
Kamin. Alle Zimmer und Suiten sind mit modernen, großzügigen Bädern bestückt und haben eine
breite Fensterfront, die den Blick auf die Schweizer Berge frei gibt. Der Blick auf das Fürstliche
Schloss zur Linken ergänzt diese wahrhaft majestätische Aussicht.

Obwohl sich das Park-Hotel Sonnenhof sehr bewusst nicht als “Wellnesshotel” bezeichnet, kann sich
der Entspannungsbereich in seiner Gestaltung durchaus mit einschlägigen Häusern messen. Das
Motto lautet hier “1001 Nacht” und bietet unter anderem einen Indoor-Pool, natürlich mit
Panoramablick, und einen sehr intimen Saunabereich mit Sternenhimmel. Auch klassische Massagen
werden in diesem eleganten Tempel des Entspannens angeboten.

Im Herzen des sonnenverwöhnten Ötztales und umgeben von beeindruckenden
Panoramastraßen mit unzähligen Kurven und Kehren liegt das *****Central SPA Hotel Sölden.
Hier eröffnet sich eine Wohlfu�hloase, wo sich legerer Luxus, 2-Haubenkulinarik und
Wellnessgenuss auf höchstem Niveau zu einer perfekten Symbiose vereinen. Es ist die Top Adresse
fu�r sportlich Aktive, fu�r Erholungssuchende und fu�r Menschen, die eine offene und ungezwungene
Atmosphäre, aber auch Luxus und Kulinarik schätzen. Gastgeberin Angelika Falkner und Ihre
MitarbeiterInnen haben es sich zur Aufgabe gemacht Ihnen unvergessliche Momente zu schenken.

Die 121 luxuriösen und geschmackvoll eingerichteten Zimmer und Suiten versprechen exklusives
Wohnen. Auf Individualität wurde dabei besonderen Wert gelegt - so finden sich hier verschiede-
ne Stilrichtungen, vom rustikalen Tiroler Ambiente bis hin zu modernem Design.

Die 3-stöckige Wasserwelt Venezia mit zauberhaften Wandmalereien, maurisch verzierten
Portalen und gotischen Fenstern verspru�ht den Flair der italienischen Lagunenstadt. In diesem
märchenhaften Ambiente erwarten Sie neun verschiedene Saunen und Dampfbäder. Und in der
Beauty- und Wellnessresidenz können Sie sich bei Behandlungen aus aller Herren Länder und
exklusiven Produkten von Ligne St. Barth, Monteil und Phytomer verwöhnen lassen.

Haubenkulinarik 
& Weingenuss
Kulinarische Gaumenfreuden, zu-
bereitet von 2-Haubenkoch Gottfried
Prantl (16 Punkte Gault Millau), 
gehören bei uns zu einem perfekten
Urlaub einfach dazu.
Die Verleihung der „Toque d’Honneur“
– der ewigen Haube von Gault Millau
- bestätigt die herausragende
Kochkunst des Kuc̈henchefs Gottfried
Prantl. Die Liebe zur Kulinarik zeigt
sich auch in der Weinkultur des
Hauses. In den Gewölben des
Weinkellers ruhen über 30.000
Flaschen edler Tropfen aus aller Welt.
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